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Die CDU – Volkspartei der Mitte

Mit unserem Grundsatzprogramm „Heimat 
mit Zukunft“ bekennen wir christliche De-
mokraten uns im Bewusstsein unserer Ver-
antwortung vor Gott und den Menschen zu 
unseren Werten und Zielen. Zugleich geben 
wir Antworten auf die Herausforderungen unserer Zeit und zei-
gen auf, was christlich-demokratische Politik für Sachsen-Anhalt  
im 21. Jahrhundert bedeutet. 

Unsere Grundwerte sind Freiheit, Solidarität und Gerechtigkeit. 
Wir orientieren uns am christlichen Bild vom Menschen und an 
seiner unantastbaren Würde. Unsere Partei wird auch heute von 
jenen Strömungen getragen, aus denen sie 1945 entstanden ist: 
der christlich-sozialen, der liberalen und der wertkonservativen. 

Die CDU ist die große Volkspartei der Mitte. Gemeinsam mit den 
Menschen haben wir die entscheidenden Weichenstellungen für 
unser Land für mehr Freiheit, Gerechtigkeit und Sicherheit vorge-
nommen: Soziale Marktwirtschaft, Westbindung, Deutsche Einheit 
und europäische Einigung sind Kernpunkte unserer erfolgreichen 
Politik. 

Unsere Grundsätze bilden die Richtschnur für unser praktisches 
politisches Handeln. Wir denken Politik nicht von den Rändern, 
sondern von der Mitte her. Fairer Wettbewerb und soziale Verant-
wortung gehören für uns genauso untrennbar zusammen, wie das 
Prinzip: „Keine Leistung ohne Gegenleistung“. Wir setzen auf ge-
sellschaftlichen Zusammenhalt, nicht auf Spaltung. 

Wir wissen, dass man auf Dauer nur ausgeben kann, was man zuvor 
auch erwirtschaftet hat. Die Vielfalt der Möglichkeiten ziehen wir 
der Einheitslösung vor. Für uns steht das Individuum im Zentrum 
unserer Überlegungen, nicht das Kollektiv. Wir wissen um die Fehl-
barkeit des Menschen und um die Grenzen der Politik. Ideologisie-
rungen von Links und Rechts setzen wir pragmatische Lösungen 
aus der Mitte unserer Gesellschaft entgegen. 

Auf der Grundlage dieses klaren, wertegebundenen Kompasses 
gestalten wir in einer Welt der ständigen Veränderungen, 
zusammen mit den Bürgerinnen und Bürgern, unser Land 
erfolgreich als eine Heimat mit Zukunft. 
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▪ Unser Handeln ruht auf dem christlichen
Verständnis vom Menschen und seiner
Verantwortung vor Gott.

▪ Wir sind die Partei der Deutschen Einheit. 
Unsere Grundwerte heißen: Freiheit,
Gerechtigkeit und Solidarität.

▪ Für uns sind Vaterland, Patriotismus,
Heimatliebe und Leitkultur keine Fremdwörter.

▪ Wir schützen Freiheit und Eigentum und
verteidigen die soziale Marktwirtschaft.

▪ Wir setzen auch im Wandel auf 
Wertvorstellungen statt auf Beliebigkeit. 

▪ Der unauflösbare Zusammenhang von  
Eigentum und Verantwortung führt  
zu gelebter Nachhaltigkeit.

▪ Nicht Kapital oder Staat, sondern der freie und 
mündige Bürger steht für uns im Mittelpunkt.

▪ Wir bekennen uns zum besonderen Schutz von 
Ehe und Familie in unserer Gesellschaft.

▪ Die Natur ist uns zur Gestaltung und Bewahrung 
anvertraut.

▪ Wir bieten Vielfalt statt Gleichmacherei.  
Wir bewahren Bewährtes, bis uns das Neue  
bewiesen hat, dass es besser ist.

▪ Die Qualität der Bildung in einer pluralen  
Bildungslandschaft weiterentwickeln und eine 
Erziehung, die Achtung vor dem Leben und dem 
Eigentum vermittelt.

▪ Unabhängigkeit, Vielfalt und einen gerechten  
und chancengleichen Wettbewerb.

▪ Eine Wirtschaft, in der die Prinzipien des ehrbaren 
Kaufmanns, Eigenverantwortung und die  
Sozialpartnerschaft gelebt werden.

▪ Investitionen in die Zukunft über den Konsum in 
der Gegenwart stellen.

▪ Ein Gesellschaftsmodell, das Leistungs- 
gerechtigkeit und Solidarität in sich vereint und 
faire Löhne durch starke Tarifpartner.

▪ Durch das Prinzip der Nachhaltigkeit Mensch,  
Natur und Umwelt als Schöpfung Gottes schützen.

▪ Die Aufnahme der Schuldenbremse  
in die Landesverfassung. 

▪ Finanziell selbständige Bundesländer und einen 
föderalen Wettbewerb.

▪ Durch Familiensplitting Steuervergünstigungen 
stärker an das Vorhandensein von Kindern knüpfen.

▪ Eine wehrhafte Demokratie, in der die Menschen 
sicher leben können.

▪ Ein klares und verständliches Recht,  
das Opferschutz vor Täterschutz stellt.

▪ Mehr Bürgerbeteiligung und Mitbestimmung,  
aber auch klare und nachvollziehbare  
Entscheidungsprozesse.

▪ Mobilität als Grundbedürfnis der Menschen  
anerkennen und wichtige öffentliche Dienst- 
leistungen in allen Landesteilen erreichbar halten.

▪ Ein gleichberechtigtes Miteinander der großen 
Städte und des ländlichen Raumes und schnelles 
Internet für alle.

▪ Eine Flexibilisierung von Standards, um Kosten  
und Nutzen von Rechtsvorschriften miteinander 
abwägen zu können.

▪ Europa als übergeordnete Gemeinschaft  
und als ein Europa der Regionen stärken.

▪ Weiterhin die Sicherstellung bezahlbarer  
Energieversorgung.

▪ Ein gleichberechtigtes Miteinander der  
Generationen.

▪ Eine attraktive Wohn- und Verkehrsinfrastruktur 
für ein sicheres Leben in Sachsen-Anhalt.

▪ Eine nachhaltige und erfolgreich wirtschaftende 
Land- und Forstwirtschaft.

▪ Wissenschaft und Forschung als Innovationsmotor 
nachhaltig fördern.

▪ Unser reiches kulturelles Erbe bewahren und vor 
Ort erlebbar gestalten.

WAS WIR WOLLEN:WER WIR SIND:
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